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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten Prospekte der Firmen

l PORTA MÖBEL
l JEANS FRITZ
l ERNSTING’S FAMILY
l MÖBEL HEINRICH
l A.T.U.
l MULTIPOLSTER
l PRO OPTIK

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.

PSV-Fußballer
wählen Vorstand
Schloß Holte-Stukenbrock 

(WB). Zur Jahreshauptversamm-
lung lädt die Fußballabteilung des
PSV Stukenbrock-Senne ein. Diese
findet statt am Freitag, 9. März.
Beginn ist um 19 Uhr im Vereins-
heim auf der Senne-Alm in Stu-
kenbrock-Senne. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
Berichte der Mannschaften, der
Bericht des Kassierers, der Bericht
der Kassenprüfer, Vorstandswah-
len sowie die Auszeichnung von
Sportlern und Fußballern des Jah-
res 2017.

Kapitän Hans Hildebrandt und seine Mannschaft
vom TTSV Schloß Holte Sende haben gegen den

SV Brackwede verloren. Das Bild zeigt Hildebrandt
im Spiel gegen TuRa Elsen.  Foto: Pollmeier

Geschenk bringt keinen Erfolg
Tischtennis Verbandsliga: TTSV verliert mit 6:9 gegen SV Brackwede III

Schloß Holte-Stukenbrock  (cat).
Die 1. Herrenmannschaft des
TTSV Schloß Holte-Sende hat das
Verbandsliga-Spitzenspiel gegen
den SV Brackwede III mit 6:9 ver-
loren. Dabei schenkt der Ex-Holter
Torben Pierskalla sogar seine Par-
tien krankheitsbedingt ab. 

Das nutzt das Team um Kapitän
Hans Hildebrandt nicht. Beide re-
gulär gespielten Doppel gehen an
die Gastgeber: Sowohl Hilde-
brandt und Stefan Richter (1:3) als
auch Metin Kaya und Ersatzmann
Carlos Krieft (2:3), der Franco
Strauss ersetzt, verlieren ihre Par-
tien, sodass es durch das 3:0-Dop-

pelgeschenk von Dan und Ron
Drescher mit einem 1:2-Rückstand
in die Einzel geht. Hier müssen
die Holter weiter auf den ersten
erspielten Punkt warten, denn
nach dem überlassenen 2:3-An-
schlusspunkt durch Dan Drescher
baut der Favorit seine Führung
durch Niederlagen von Ron Dre-
scher (1:3), Kaya (1:3), Hildebrandt
(0:3) und Krieft (1:3) auf 6:2 aus.

Erst Stefan Richter durchbricht
mit seinem starken 3:1-Erfolg die
Negativserie zum 3:6-Anschluss.
Im Duell der Spitzenspieler behält
Dan Drescher mit 3:2 die Ober-
hand, während sein Bruder Ron

gegen Pierskalla das 3:0-Präsent
zum 5:6 annimmt. Zwar ringt Me-
tin Kaya seinen Gegner nach star-
ker Leistung noch mit 3:2 nieder,
doch Hildebrandt (0:3), Richter
(1:3) und Krieft (0:3) müssen gratu-
lieren. Somit steht wie schon im
Hinspiel am Ende eine 6:9-Derby-
Niederlage. »Leider haben wir ei-
nige Führungen nicht ins Ziel
bringen können. Im Endeffekt war
Brackwede einfach abgezockter
und besser«, so TTSV-Pressespre-
cher Carlos Krieft. Mit nun 19:13-
Punkten bleibt der TTSV auf Platz
vier hinter Avenwedde (21:11),
Hamm (24:4) und Brackwede (25:7).

ist, kann ich mir nicht vorstellen,
dass er plötzlich Delfin-Beinschlä-
ge durchführt«. Auch bei der Zeit-
nahme habe es Differenzen gege-
ben. 

Es gab aber nicht nur Schatten-
seiten, sondern auch einige Licht-
blicke. »Svea-Dorit Loer hat in
ihren Paradestrecken gepunktet«,
freute sich Schirmer mit der Frei-
stilspezialistin für die mittleren
Strecken. Auch Pia Pielsticker war
über die 200 Meter Freistil
»super«, so Schirmer. Er ist sich
sicher: »Der Wiederaufstieg wird

nicht lange auf sich warten las-
sen«. Schirmer freute sich auch
über den Klassenerhalt der Män-
ner. Felix Schulte, Kracht, Chris-
tian Höfer, Julius Dresselhaus, Da-
vid Laufkötter, Joris Blöbaum, Ma-
rius Kläsener, Kim Levin Schröder
und Schirmer selbst hatten am
Ende der DMS 10493 Punkte zu-
sammen. »Das war eine gute, ge-
schlossene Mannschaftsleistung«,
sagte Schirmer. Sie mussten dem
Warendorfer SU und ST Bielefeld
den Vortritt beim Aufstieg in die
Landesliga lassen. Schirmer lobte

Felix Schulte für seinen Mann-
schaftsgeist. »Er hat sich für die
Mannschaft engagiert, obwohl er
in seiner Karriere schon einmal
mehr trainiert hat. Über die 200
Meter Freistil hat er souverän
Bestzeit abgeliefert«, sagt Schir-
mer über Schulte, der beruflich
viel unterwegs sei. 

Mit Höfer, Laufkötter, Wullen-
kord und nicht zuletzt sich selbst
hatte Schirmer Wettkampf-Routi-
niers dabei. Wullenkord, die in
letzter Zeit mehr Schwimmen als
Retten trainiert habe, und Lauf-

kötter sind dabei eigentlich für die
DLRG im Rettungsschwimmen
unterwegs. Das Training beim SSC
werde für die beiden Sportler kei-
ne Eintagsfliege sein. »Das ergibt
eine schöne Wechselwirkung für
die beiden Vereine«, findet Schir-
mer. 

»Das langfristige Ziel ist, auch
im Breitensport und der Ausbil-
dung zusammenzuarbeiten. Das
ist nicht nur gesund für beide Ver-
eine, sondern auch für die Stadt
und die Region«, ist sich Schirmer
sicher. 

Markus Kracht war bei den DMS über 200 Meter Brust sowie 200 Me-
ter Lagen der schnellste Teilnehmer. Über die 100 Meter Brust wurde

er sowohl im Wettbewerb als auch im Nachschimmen wegen angebli-
cher Technikfehler disqualifiziert.  Foto: Patrick Pollmeier

Schirmer sieht Licht und Schatten
 Von Carina Teckentrup

S c h l o ß  H o l t e - S t u -
k e n b r o c k  (WB). Am ver-
gangenen Wochenende hat der 
SSC ‘90 Schloß Holte Stuken-
brock die Deutschen Mann-
schaftswettbewerbe im Schwim-
men (DMS) des Bezirks Ost-
westfalen-Lippe ausgerichtet. 
Am Sonntag kämpften die bei-
den SSC ‘90-Teams um den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga. 

»Es gab gute Leistungen und
viele Bestzeiten, aber auch Ausfäl-
le nach unten«, fasst Schirmer den
Wettkampf zusammen. Die gute
Nachricht: Die Herren-Mann-
schaft schwimmt weiterhin in der
Bezirksliga. Die schlechte Nach-
richt: Beim SSC-Damen-Team hat
es am Ende nicht für eine weitere
Saison in der Bezirksliga gereicht.
Rosalie Holtmann, Pia Pielsticker,
Lisa Sophie Kaupert, Anna Börger-
ding, Johanna Runge, Svea-Dorit
Loer, Stefanie Wullenkord, Char-
leen Marthiensen und Denise
Glunz werden in der nächsten Sai-
son in der Bezirksklasse an den
Start gehen. Sie hatten mit 8190
Punkten die wenigsten Zähler von
insgesamt fünf Mannschaften ge-
sammelt. 

»Das Damen-Team ist sehr jung
und noch etwas unerfahren. Svea-
Dorit ist mit 17 Jahren die Älteste
im Damen-Team. Trotzdem dür-
fen Disqualifikationen natürlich
nicht passieren. Die Leistungen
der Mädels sind aber perspekti-
visch gesehen gut«, sagt SSC-Trai-
ner Kai Schirmer. Ein Frühstart
und einige vermeintliche techni-
sche Fehler hatten sowohl bei den
Frauen als auch bei den Männern
für Disqualifizierungen gesorgt.

 Darin sah Schirmer eine Be-
nachteiligung von Seiten der
Kampfrichter. »Im Fall von Mar-
kus Kracht, der eine fantastische
Leistung über die 100 Meter
Brustschwimmen geliefert hat,
fünf Mal in der Woche im Wasser
ist und schon auf Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften gestartet

Schwimmen: SSC-Damen steigen aus der Bezirksliga ab – Herren halten die Liga

Ein Sieg 
zum Schluss 

Jugend-Fußball: SW-Turnierserie zu Ende
Schloß Holte-Stukenbrock 

(WB). Zum Start in das letzte Wo-
chenende mit Jugendturnieren
von Schwarz-Weiß Sende gelang
den Sender D1-Junioren am Sams-
tagvormittag der Sieg. Nach dem
Gruppensieg gegen FSC Rheda,
TSV Amshausen und TuS Hille-
gossen besiegten die Schwarz-
Weißen das kurzfristig zusam-
mengestellte Allstars-Team. Der
SC Halle hatte nämlich kurzfristig
grippegeschwächt abgesagt. Da-
mit der Spielplan mit acht Mann-
schaften bestehen bleiben konnte,
stellten die Trainer einige ihrer
Spieler für ein gemischtes Team
ab. »Eine tolle Geste«, findet Tur-
nierkoordinator Marco Fuhr-
mann. Und das Team schlug sich
gut, denn es ließ in der Gruppen-
phase die JSG Stukenbrock hinter
sich und erreichte das Finale – ge-
nauso wie der Sender D1-Junioren.
Sie nutzten ihren Heimvorteil und
besiegten die Allstars mit 4:0. 

Im D2-Turnier lief es für die
Sender weniger gut. Sie gingen in
der Gruppenphase leer aus und
mussten sich nach einer 1:3-Nie-
derlage gegen den TuS Dornberg
mit dem letzten Platz begnügen. 

Die Minikicker der G1-Junioren
kamen gar nicht erst zu ihrem
Endspiel um Platz sieben, da der
SV Werl Aspe nicht zum Turnier
gekommen war. Der VfB Schloß
Holte holte sich Platz fünf, die Mi-
nikicker des SCW Liemke wurden
Vierter. Im letzten Turnier gingen
die E3-Junioren in den Kampf um
das Leder. Sende hatte gleich zwei
Teams am Start. Im Finale kam es

zum Derby zwischen dem VfB
Schloß Holte und Sende 1, das die
Schwarz-Weißen knapp mit 0:1
verloren. Sende 2 kämpfte mit
dem FC Stukenbrock um Platz 5
und gewann. Die Liemker muss-
ten sich Steinhagen geschlagen
geben und wurden Achter. 

»Wir haben schöne, faire und
spannende Fußballspiele mit be-
geisterten Kids gesehen und hat-
ten permanent eine tolle Atmo-
sphäre in der Halle«, freute sich
Fuhrmann. »Wir sind mehr als zu-
frieden mit dem Ablauf der Tur-
nierserie in 2018. Man merkt deut-
lich, dass hier ein eingespieltes
Team zu Werke geht. Da macht
Vereinsarbeit einfach Spaß.«

Daumen hoch für die Sender
Jugend-Turniere, findet auch
Michael Harting. Foto: Pat-
rick Pollmeier 
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Wir verwenden Zeitungspapier
mit hohem Altpapieranteil.

Männer Verbandsliga Gr. 1
TTS Detmold - TTC Enger 9:5
DJK Avenwedde - SV Bergheim 7:9
TuRa Elsen - Bardüttingdorf 6:9
SV Brackwede III - TTSV Schloß Holte 9:6

1. SV Brackwede III 16 11 3 2 135:89 25:7
2. TTC Bad Hamm II 14 10 4 0 122:69 24:4
3. DJK Avenwedde 16 10 1 5 129:86 21:11
4. TTSV Schloß Holte 16 9 1 6 117:99 19:13
5. TTS Detmold 15 8 1 6 108:96 17:13
6. TTG Menden 15 7 2 6 105:98 16:14
7. TuRa Elsen 16 7 2 7 112:113 16:16
8. TTC Mennighüffen 15 5 5 5 108:109 15:15
9. Bardüttingdorf 16 4 4 8 87:126 12:20

10. SV Bergheim 16 4 3 9 100:123 11:21
11. TTC Enger 16 2 2 12 87:133 6:26
12. TV Fredeburg 15 1 2 12 60:129 4:26

Tischtennis

Männer Bezirksliga Gr. 2
TTV Lage - TTV Salzkotten 1:9
FC Bühne - DJK Brakel 8:8
TTS Detmold II - Horn-Bad Meinberg 9:5
Schloß Holte II - DJK Paderborn II 7:9
SV Bergheim II - TuRa Elsen II 2:9
DJK Avenwedde III - PSV Gütersloh 8:8

1. DJK Paderborn II 16 15 1 0 143:43 31:1
2. TuRa Elsen II 16 13 1 2 131:69 27:5
3. DJK Brakel 16 8 5 3 126:94 21:11
4. PSV Gütersloh 16 7 3 6 107:102 17:15
5. FC Bühne 16 7 3 6 98:106 17:13
6. TTV Salzkotten 16 6 3 7 102:113 15:17
7. Schloß Holte II 16 6 2 8 107:112 14:18
8. DJK Avenwedde III 16 4 5 7 97:120 13:19
9. Horn-Bad Meinberg 16 5 2 9 108:115 12:20

10. SV Bergheim II 16 5 1 10 86:118 11:21
11. TTS Detmold II 16 4 3 9 86:119 11:21
12. TTV Lage 16 0 1 15 45:143 1:29


